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Das Jahr 2023 
in Zahlen 
(Vorjahreszahlen in Klammern)

Sozialberatung 
1’176 (1’200) Personen und deren Bezugs- 
personen  
7’864 (9’771) Stunden Beratung

Kurzberatungen 
1’340 (1’420) Stunden Kurzberatungen,  
davon 131 (153) Online-Beratungen

Finanzielle Leistungen 
258 (247) Finanzgesuche  
CHF 459’937 (CHF 637’292) Unterstützung/
Direkthilfe

Fachberatung/Öffentlichkeitsarbeit/
Sozialpolitik 
1’156 (1’173) Stunden aufgewendet

Hindernisfreies Bauen 
493 (476) Anzahl Bauprojekte 
381 (386) davon Baugesuchsprüfungen 
1’425 (1’049) Stunden Fachberatung  
Bau projekte  
274 (321) Stunden Individualberatung 
181 (134) Stunden Bauabnahmen vor Ort

Begleitetes Wohnen 
42 (39) Personen  
1’464 (1’501) Stunden Begleitung

Bildungsklub Graubünden 
Durchgeführt
47 (33) Kurse
333 (238) Teilnehmende

Theater MiMe
20 Mitwirkende
4 Vorstellungen

Eurokey 
15 (17) Schlüssel abgegeben

Öffentliche Engagements
• Tag der guten Tat
• Aktionstage psychische Gesundheit
• Aktion Grittibänz

Zur ersten Behindertensession  
im Bundeshaus
Resolution: Vollständige politische Teilhabe jetzt!
Das Jahr 2023 stand ganz im Zeichen der politischen Teilhabe 
von Menschen mit Behinderungen. 
Am 24. März 2023 fand die erste Behindertensession der 
Schweiz statt. Nationalratspräsident Martin Candinas begrüsste 
44 Parlamentarier*innen mit Behinderungen, welche 22 Prozent 
der Plätze einnahmen. Die Zahl 22 entspricht dem Anteil der 
Schweizer Bevölkerung, der mit einer Behinderung lebt – näm-
lich 1,8 Millionen Menschen. In seiner Begrüssungsrede betonte 
Martin Candinas: «Unser politisches System ist mit seiner 
Konkordanz, den direktdemokratischen Elementen und den 
föderativen Strukturen absolut einzigartig. Es ist ein System, 
das es möglichst vielen erlaubt, mitzureden. Aber auch unsere 
Demokratie ist nicht ganz perfekt. Eine grosse Herausforderung, 
die es zu meistern gilt, ist die Frage der politischen Repräsenta-
tion.» Er wies darauf hin, dass vor allem bei der politischen 
Partizipation von Menschen mit Behinderungen Nachholbedarf 
besteht, und er zitierte: «Das Gesetz sieht Massnahmen zur 
Beseitigung von Benachteiligungen der Behinderten vor.» 
Menschen mit Behinderungen sind in der Politik untervertreten, 
und am Grundsatz «Nichts über uns, ohne uns» muss die 
Schweiz noch arbeiten – auf nationaler, kantonaler und 
kommunaler Ebene. «Wer untervertreten ist, wird nicht gleich 
gehört – und wer nicht gleich gehört wird, riskiert, im politi-
schen Prozess vergessen zu gehen.»
Es kann aufwändig, kräftezehrend und manchmal sogar 
undankbar sein, sich für ein politisches Amt zu bewerben. 
Martin Candinas rief ins Bewusstsein, dass wir nur «gemeinsam 
– ensemble – insieme – ensemen» Wege finden können, um ein 
besseres Miteinander möglich zu machen. Damit die Vertretung 

Katrin Thuli-Gartmann 
Kantonale Geschäftsleiterin 

Martin Candinas 
Präsident der Kantonalkommission, 
Nationalrat
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Betriebsrechnung 2023
2023 2022

Ertrag aus Mittelbeschaffung 102 170
IV-Beiträge 1’318 1’318
Dienstleistungsertrag 227 223
Kantons- und Gemeindebeiträge 233 240
Sonstiger Ertrag 153 177
Total Betriebsertrag 2’033 2’128

Personalaufwand –1’998 –1'993
Aufwand Klient*innen und Behindertenorganisationen –68 –69
Sonstiger Betriebsaufwand –277 –273
Total Betriebsaufwand –2’343 –2’335

Betriebsergebnis –310 –207

Finanzergebnis –1 –1

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals –311 –208

Veränderung des Fondskapitals 3 –12 

Jahresergebnis TCHF –308 –220

von Menschen mit Behinderungen in der Politik repräsentativ 
für die Gesamtbevölkerung wird, braucht es uns alle: die 
Gesellschaft, die diese Anliegen und Menschen sieht, die Politik, 
die bestehende Hindernisse abschafft und Menschen mit 
Behinderungen, die sich dieser Herausforderung stellen. Mit 
dem Aufruf: «Engagieren Sie sich, bringen Sie sich ein, und 
kandidieren Sie für politische Ämter – auf Gemeinde-, Kantons- 
und Bundesebene. Lassen Sie die Schweiz Ihre Stimme hören!» 
schloss der Nationalratspräsident seine Rede und übergab das 
Wort an seinen Nationalratskollegen Christian Lohr. 
Unter dem Präsidium von Christian Lohr haben die 44 Parla-
mentarier*innen im Nationalratssaal debattiert und eine 
Resolution verfasst. Es war ein historischer Moment mit 
Signalwirkung.

Präambel 
Wir Menschen mit Behinderungen in der Schweiz
sind gleichberechtigte Bürger*innen mit den gleichen Rechten 
und Pflichten. Die Verfassung verspricht uns Rechtsgleichheit,
doch sichtbare und unsichtbare Hindernisse verunmöglichen 
uns Chancengleichheit. Dies ändern wir jetzt, denn wir sind 
viele. Wir sind ein Fünftel der Schweizer Bevölkerung.
Gemeinsam sind wir eine politische Kraft, wenn wir unsere 
Rechte und Pflichten ungehindert wahrnehmen. Gemeinsam 
schaffen wir eine gerechtere und offenere Schweiz, für alle.

In der SRF-Sendung «Arena» ging die Diskussion um die 
politische Teilhabe von Menschen mit Behinderungen weiter. 
Zugegen waren Selbstvertretende, Parlamentarier*innen und 
unsere Direktorin Felicitas Huggenberger. 

Proinfirmis.ch/session

Dank 
An dieser Stelle danken wir der Stiftung Sanitas Davos für die 
grosszügige Spende und allen, die Pro Infirmis mit einem 
persönlichen oder materiellen Beitrag unterstützt haben.

Katrin Thuli-Gartmann 
Kantonale Geschäftsleiterin
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Kantonale Geschäftsstelle 
Engadinstrasse 2  
7000 Chur 
Tel. 058 775 17 17 
graubuenden@proinfirmis.ch 
Katrin Thuli-Gartmann, 
Kantonale Geschäftsleiterin

Administration 
Daniela Curschellas, Leiterin   
Anigna Jörg Gnanvi  
Marie-Theres Patscheider 
Giuanna Cadruvi 

Beratungsstelle Chur 
Robert Nutt, Beratungsstellenleiter 
Daniel Stolz 
Doris Mery 
Gisela Riegert  
Sandra Pflugshaupt 
Sarina Sauder (FLB-Stelle) 
Simone Gossweiler

Bildungsklub  
Thomas Heer, Leiter 
Melina Maffei

Begleitetes Wohnen   
Thomas Heer, Leiter

Beratungsstelle Ilanz 
Spitalstrasse 4 
7130 Ilanz 
Tel. 058 775 17 29 
ilanz@proinfirmis.ch  
Lea Schmid (bis 28.2.2023) 
Gisela Riegert

Beratungsstelle Samedan 
Cho d’Punt 57
7503 Samedan
Tel. 058 775 17 59
samedan@proinfirmis.ch 
Ralf Pohlschmidt, Beratungsstellenleiter 
Gabriela Fischer-Clark

Sprechstunde Davos 
Spital Davos 
Promenade 4 
7270 Davos Platz 
Tel. 058 775 17 59 
samedan@proinfirmis.ch  
Ralf Pohlschmidt, Beratungsstellenleiter 

Fachstelle Hindernisfreies Bauen 
Pro Infirmis 
Bahnhofstrasse 8 
7000 Chur 
Tel. 081 250 26 28 
info@bauberatungsstelle.ch  
Roman Brazerol, Leiter Bauberatung 
Urs Mugwyler 
Sandra Jenal

Mitglieder der ehrenamtlichen 
Kantonalkommission 
Präsident 
Nationalrat Martin Candinas, Rabius/Chur 
 
Mitglieder 
Christa Berger, Domat/Ems 
Maurus Blumenthal, Tamins 
Pierina Hassler, Chur/Zürich 
Anna-Margreth Holzinger-Loretz, Schiers 
Anita Laperre-Rauch, Chur 
Dr. med. Edith Oechslin, Chur 
Ursin Widmer, Felsberg

Pro Infirmis ist von der ZEWO (Zentralstelle für Wohlfahrtsunternehmen) als gemeinnützig anerkannt. Die ZEWO-Schutzmarke 
garantiert, dass alle Spenden zweckbestimmt verwendet werden und die Rechnungsführung geprüft wird. Spendengelder für  
Pro Infirmis können im Kanton Graubünden vom steuerbaren Einkommen abgezogen werden.
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